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1. Ursprung und Aufgabe der Stiftung

Die  Gemeinschaftsstiftung  Sellen,  von  Angehörigen  und  Freunden  der

Menschen mit  Unterstützungsbedarf der Camphill Dorfgemeinschaft Sellen im

Jahr  2005  zunächst  als  Treuhandstiftung  gegründet,  am  25.04.2006  von  der

Bezirksregierung Münster  als  selbständige Stiftung privaten Rechts anerkannt,

wird dort unter Az. 15.2.1.-S15  im Stiftungsverzeichnis geführt.

Stiftungszweck  (§  2  d.  Satzung)  ist  die  Unterstützung  und  Förderung  von

Menschen mit Behinderungen, die in Folge ihres Zustandes auf Hilfe angewiesen

sind und der Camphill Dorfgemeinschaft Sellen angehören oder angehörten. 

2.   Verwaltung, Organisation, Gremien

2.1. Verwaltung

Die  ehrenamtlich  tätigen  Vorstandsmitglieder  haben  in  Sitzungen,

Telefonaten  und  durch  Schriftverkehr  die  laufenden  Geschäftsvorgänge

bearbeitet,  entschieden  und  umgesetzt.  Die  Geschäftsvorfälle  wurden

bearbeitet  und  zur  buchhalterischen  Erfassung  weitergeleitet.  Kontakte

fanden Corona bedingt weitestgehend digital statt.

Die  Erstellung  der  Buchhaltung,  der  Überschussrechnung  2020  und  der

Vermögensübersicht mit Rücklagen- und Verwendungsnachweisen erfolgte,

wie  bisher,  extern.  Wie  in  den  Vorjahren  hat  der  Wirtschaftsprüfer,  Herr

Peter  Hoffmann,  Steinfurt,  die  Ordnungsmäßigkeit  der  Buchhaltung,  des

Jahresabschlusses,  der  Vermögensübersicht  und  der  Verwendung  der

Stiftungserträge  sowie  die  korrekte  Stiftungsanlage für  das  Geschäftsjahr

geprüft.  Verwaltungskosten wurden wiederum reduziert,  da die Vorstände

und die  Kuratoriumsmitglieder  Auslagen  für  übliche  Bürokosten und/oder

Fahrtkostenersatz nicht geltend gemacht haben.

2.2. Organisation

Im  Oktober  fanden  Vorstandswahlen  statt.  Herr  Dr.  Fikuart  und  Herr  Dr.  Wisotzki
stellten sich zur Wiederwahl und wurden vom Kuratorium bestätigt. Herr Bastian Kratz



wurde  von  den  Mitgliedern  des  Kuratoriums  als  Neumitglied  in  den  Vorstand
berufen. 
Die  Homepage  der  Stiftung  wurde  aktualisiert.  Die  Erweiterung  des  Vorstands
durch ein 3. Mitglied wurde entsprechend eingetragen.

2.3. Gremien

Das Kuratorium konnte wegen der Einschränkungen durch die  Maßnahmen zur

Pandemiebekämpfung nur digital an der Stiftungsarbeit beteiligt werden.  Eine in

der neuen Satzung vorgesehene Stifterversammlung konnte aus gleichem Grunde

in  2020  nicht  einberufen  werden.  Somit  ist  das  bisherige  Kuratorium

übergangsweise weiter im Amt.

3. Finanzen

Wie in den Vorjahren war die Stiftung  aufgrund des Geschäftsumfanges  nicht

verpflichtet  einen  Jahresabschluss  nach  handelsrechtlichen  Grundsätzen

aufzustellen.  Daher  wurden  eine  Überschussrechnung,  eine  Vermögens-

übersicht und die Entwicklung der Rücklagen erstellt.

3.1. Überschussrechnung 2020

Euro

Zustiftungen* 1.450,00

Spenden                                                               5.865,01  

Erträge Stiftungsvermögen  1.551,36

Verwaltungskosten 1.120,20

Zweckrücklage MFH § 62 (1) Nr.1 21.950,00

Freie Rücklage § 62 (1) Nr.3 6.950,00

                    *Zustiftungen erfolgten ausschließlich von Privatpersonen



3.2. Stiftungsvermögen

Euro

Stiftungskapital 112.945,00
Rücklagen 28.900,00

SOLLVERMÖGEN 141.845,00

Darlehen 8.144,80

Wertpapiere 107.148,39
Bankguthaben 31.402,17

ISTVERMÖGEN 146.695,36

Überdeckung 4.850,36

Die Einnahmen aus dem Stiftungsvermögen betrugen in 2020  1.551,36 Euro       

und sind im Vergleich zu 2019 nur geringfügig niedriger. Trotz schwierigem 

Marktumfeld wurde die Anlagestrategie in 2020 nicht verändert. Die zum 

Jahresende ausgewiesene Überdeckung ist im Vergleich zu 2019 ähnlich gut.

3.3. Kapitalanlagen

Aufgrund der Entwicklung der Kapitalmärkte in 2020 stellen wir eine Überdeckung

des  Vermögens  per  Stichtag  31.12.  in  Höhe.  von  4.850,00  Euro  fest.   Bei

Zinsrenditen von 0 %, teilweise negativer Verzinsung,  in unserem Heimatmarkt,

reduzierten  sich  die  Ertragszielerwartungen.  Bezogen  auf  das  Vermögen  per

Jahresende betrug die Rendite etwa 1,09 %. 

Wir waren nicht gezwungen uns von Anlagen mit erhöhtem Risiko zu trennen.

3.4. Haushaltsplan 2021

Der Vorstand  geht in der Budgetplanung 2021 davon aus, dass Einnahmen

und  Ausgaben  in  etwa  der  Höhe  des  Vorjahres  verbucht  werden  können.

Somit wird ein Überschuss zur Zweckverwendung von rd. € 900,- eingeplant.



4.   Prüfungen

4.1. Jahresabschlussprüfung

Die Überschussrechnung 2020, die Vermögensübersicht nebst Rücklagenspiegel

und  die  satzungsgemäße  Verwendung  der  Stiftungserträge  werden  von  dem

Wirtschaftsprüfer  Herrn  Peter  Hoffmann, Steinfurt,  geprüft  und  testiert.  Der

Prüfbericht wird dem Kuratorium zur Kenntnis gegeben.

4.2. Stiftungsaufsicht

Der  Stiftungsaufsicht  Münster  werden  der  WP-Bericht  und  der

Geschäftsbericht  2020  nach  Zustimmung  des  Kuratoriums  vom  Vorstand

eingereicht.  Die  Berichte  2019  wurden  von  der  Aufsicht  ohne

Anmerkungen  zur  Kenntnis  genommen.  Eine  von  der  Stiftungsaufsicht

erbetene  Kopie  des  aktuellen  Freistellungsbescheids  wurde  zeitnah

übermittelt.

4.3. Steuerliche Anerkennung

Mit Bescheid  vom 03.02.2020 des Finanzamts  Steinfurt  wurde die Aner-

kennung der Gemeinnützigkeit weiterhin bestätigt.

5. Stiftungsprojekte / Stiftungszweckverwendungen  

In 2020 wurden weitere Gespräche mit dem Einrichtungsträger Camphill Sellen

gGmbH  /  e.V.  bzgl.  des  Multifunktionshauses  geführt.  Die  Planung  zu  seiner

Realisierung  wurde  den  aktuellen  Entwicklungen  und  Fördermöglichkeiten

seitens  des  LWL  („Intensiv  Ambulant  Betreutes  Wohnen“)  angepasst.  Eine

Tagesstruktur in den bestehenden Räumlichkeiten wurde geplant und mit den

zuständigen Behörden abgestimmt. Die Umsetzung kann frühestens in 2022/23

erfolgen. 

In  2019  wurde  ein  Förderantrag  für  ein  Seminar  zur  Stärkung  der

Alltagskompetenz  im  Dorf  lebender  Menschen  gestellt.   Hierfür  ist  eine

Förderung  von  bis  zu  3.000,-  €  vorgesehen.  Die  Mittel  konnten  wegen  der

Kontakteinschränkungen  im  Rahmen  der  Schutzmaßnahmen  in  2020  nicht



abgerufen werden und wurden daher auf das Haushaltsjahr 2021 übertragen.

Im Geschäftsjahr 2020 flossen dem Stiftungskapital aus privater  Hand 1.450,- €

als Zustiftung zu. 

An Spenden erhielt die  Stiftung insgesamt 5.865,01 €. Hiermit wurde u.a. die

Anschaffung  von  Tablets  für  die  Wohngemeinschaften  finanziert,  um  die

häuslichen Kontakteinschränkungen durch digitale visuelle Kontakte, z.B. SKYPE,

mit  Angehörigen  oder  Freunden  und  Freundinnen  erträglicher  zu  gestalten.

Das im Dorf angelaufene "Seeprojekt" zur Schaffung eines zentralen Punkts für

Freizeitgestaltung  wurde  mit  einem  Betrag  von  3.000,-  €  gefördert.  Die

Zuwegung zu diesem Platz  war  von der  Stiftung bereits  in  der  Vergangenheit

gefördert worden.

6.   Ausblick 2021
Die  Stiftung  erwartet  gemäß  der  Budgetplanung  für  das  Haushaltsjahr  2021

weiterhin Einnahmen aus Vermögenserträgen. Aus den Zustiftungen sind dem

CDS e.V. verzinsliche Darlehen ausgereicht worden.

Wie  sich  gezeigt  hat,  konnten  durch  intensivierte  Bemühungen  finanzielle

Zuwendungen in  erfreulicher  Höhe eingeworben werden.   Der  Vorstand wird

sich um weitere Erfolge bemühen. 

An  dieser  Stelle  darf  nochmals  der  besondere  Dank  an  Alle  ausgesprochen

werden, die die  Stiftung spontan und großzügig unterstützt haben. 

Die Erträge werden weiterhin satzungsgemäß für  die  Bewohner der  Einrichtung

sowie  die  Fortentwicklung  des  "Multifunktionshauses"  wie  auch  anderer

satzungskompatibler  Projekte  eingesetzt. Zu der   geplanten Stifterversammlung

soll sobald es die Pandemie-Maßnahmen erlauben eingeladen werden.

Steinfurt, 23.04.2021

GEMEINSCHAFTSSTIFUNG SELLEN
Vorstand

gez.                                        gez.                              gez.

Dr. Karl Fikuart           Bastian Kratz        Dr. Klaus Wisotzki


